
Bei Ordnungs-Arbeiten im Herbar des Marburger botanischen Institutes 
fanden sich einige kümmerliche Belegstücke (“Trendelburg, legit U l o t h “ ), 
die jedoch einwandfrei als Elatine alsinastrum zu erkennen sind! Es besteht 
aber kaum noch Hoffnung, die Art bei Trendelburg wiederzufinden. In Süd- 
Hessen wurde sie zuletzt 1953 an ihrem alten Fundort am Waldsee bei 
(Hanau-) Bischofsheim gesehen (K o rn eck  briefl.).

Lindernia pyxidaria
Diemel-Stausee (hessischer Teil), etwa 40 Exemplare (1959 B u r r ic h te r , 

nach B u r r ic h ter  1960 und briefl. Ergänzungen). Zuvor ist diese Art in 
Hessen meines Wissens nur im Jahre 1845 am Entensee zwischen (Offen­
bach a. M.-)Bürgel und Rumpenheim gefunden worden (vgl. L ehm ann  1857).

Bidens radiata x tripartita (B. x polakii)
Edersee bei Herzhausen (1959 L udw ig). Dieser Bastard war bisher aus 

Hessen noch nicht gemeldet. Es ist aber bekannt, daß er sich leicht bildet 
(vgl. S h erff  1937, S. 294—295).

ANM ERKU NG ZU D EN FUND-ZITATEN: Falls nur das Jahr der Veröffent­
lichung bekannt ist, steht die Jahreszahl hinter dem Autor. Jahreszahlen vor Perso­
nennamen bedeuten Fundjahre; diese sind natürlich wichtiger als Publikationsdaten.
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19 (1), 101— 110, Karlsruhe 1960. — Lehmann, C. B.: Aus der Gegend von Frank­
furt am Main. Oesterr. Botan. Wochenblatt, 7 (27), 214—217, Wien 1857. — 
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Die letzten Wiesenmoore im Meißnervorland
Fritz Hotzier, Frankershausen bei Eschwege

Wer früher einmal ein Flachmoor im Meißnervorland sehen wollte, 
brauchte nicht weit zu gehen. Flurnamen wie „Im Rohr“ , „Im Sumpf“ , 
„Am Eulensee“ , „Am Seeberg“ , „Am Ententeich“ , um nur einige zu nennen, 
weisen darauf hin, daß es hier einst zahlreiche stehende Gewässer und Sumpf-
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stellen mit entsprechender Flora gab. Im Zuge einer immer intensiveren 
Bodenausnutzung wurden diese letzten Zufluchtstätten vieler Sumpf- und 
Wasserpflanzen jedoch trockengelegt und ihres eigenartigen Reizes beraubt. 
Umso erfreulicher ist es, daß sich wenigstens noch zwei kleine Wiesenmoore 
im Gelinge bei Wölfterode und nordwestlich vom Gute Vollung bei Hilgers­
hausen bis heute halten konnten. Mit Ausnahme der Trollblume (Trollius 
europaeus)3 die nur im Gelinge vorkommt, zeigen beide Fundplätze fast den 
gleichen Pflanzenbestand. An Orchideen finden sich besonders reichlich Orchis 
latifolia, nicht ganz so häufig Gymnadenia conopsea, Orchis maculata und 
Listera ovata. Am überraschendsten war das Auffinden eines zahlenmäßig 
recht starken Bestandes der Echten Sumpfwurz Epipactis palustris, die hier 
sonst kaum noch gefunden wird. Im Frühjahr erfreuen uns zuerst die Sumpf­
dotterblume (Caltha palustris), die Trollblume (Trollius europaeus), das 
Bittere Schaumkraut (Cardamine amara) und die Weiße Teufelskralle 
(Phyteuma spicata) neben zahlreichen Seggenarten. Hier wäre besonders die 
horstbildende Rispige Segge (Carex paniculata) zu nennen. Im Frühsommer 
beleben die weißen Köpfchen des Breitblättrigen und des Schmalblättrigen 
Wollgrases (Eriophorum latifolium und E. angustifolium) das Bild, ferner 
der Sumpfdreizack (Triglochin palustre), der Sumpf- und Teichschachtelhalm 
(Equisetum palustre und E. fluviatile), das Einbälgige Sumpfried (Eleocharis 
uniglumis), der Kleine Baldrian (Valeriana dioica), die Blutwurz (Potentilla 
erecta), der Sumpf-Hornklee (Lotus uliginosus) und das Sumpf-Labkraut 
(Galium palustre).

Im Hochsommer gelangen dann das Mädesüß (Filipéndula ulmaria), der 
Blutweiderich (Lythrum salicaria), die Brustwurz (Angélica silvestris), der 
Sumpf-Pippau (Crepis paludosa), das Doldige Habichtskraut (Hieracium 
umhellatum), die Kohldistel (Cirsium oleraceum) und die Sumpf-Kratzdistel 
(Cirsium palustre) sowie auch der Bastard aus beiden (Cirsium x hyhridum) 
zur Blüte, ferner das Flügel-Johanniskraut und das Liegende Johanniskraut 
(Hypericum tetrapterum und H. humifusum), der Brennende Hahnenfuß 
(Ranunculus flammula), die Sumpfgarbe (Achillea ptarmica), das Sumpf­
weidenröschen und das Behaarte Weidenröschen (Epilobium palustre und 
E. hirsutum) und das Wasser-Greiskraut (Senecio aquaticus). Im Sommer ist 
auch die Zeit der Binsen gekommen, die durch ]uncus acutiflorus, / . hufonius, 
/. glaucus und Scirpus tabernaemontani vertreten sind. Das bescheidene 
Sumpf-Herzblatt (Parnassia palustris)3 der stattliche Teufels-Abbiß (Succisa 
pratensis) und die Herbstzeitlose (Colchicum autumnale) beschließen den 
Jahresreigen.

Wenn in diesen letzten kleinen Wiesenmooren auch keine ausgesprochenen 
Seltenheiten zu finden sind, so sollte man doch für das noch Vorhandene 
dankbar sein und es zu erhalten suchen.
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